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Interpellation Priska Keller betreffend Massnahmen gegen 

Velo- und E-Bike-Diebstähle 
 

Der Gemeinderat beantwortet die Interpellation wie folgt: 

 

Der Gemeinderat sieht die offensichtlich hohe Zahl an Velodiebstählen und die von der 

Interpellantin geschilderten Umstände als grosses Ärgernis an.  

 

Die einzelnen Fragen können wie folgt beantwortet werden: 

 

1. Wie viele Velodiebstähle verzeichnete Riehen im laufenden Jahr und wie haben 

sich die Zahlen in den letzten Jahren entwickelt? 

2. Wie sehen die Aufklärungsraten bei diesen Delikten aus? 

 

Die Staatsanwaltschaft verfügt über keine eigenen Auswertungen, die über die polizei-

liche, einmal jährlich publizierte Kriminalstatistik hinausgehen. Da die Kriminalstatistik 

nicht nach Gemeinden aufgeschlüsselt ist, liegen für Riehen keine separaten Zahlen 

vor. Für das gesamte Kantonsgebiet lässt sich jedoch festhalten, dass der weitaus über-

wiegende Teil der Anzeigen Fahrzeugdiebstähle in den Kategorien Motorfahrräder mit 

Elektromotor sowie Fahrräder betrifft. Zu den letzteren zählen auch die schwächeren E-

Bikes ohne Kennzeichen. Bei den sogenannten Motorfahrrädern mit Elektromotor ist die 

Zahl der Anzeigen von 115 im Jahr 2015 auf über 2500 im Jahr 2024 gestiegen. Bei 

den Fahrrädern – inklusive der schwachen E-Bikes – bewegten sich die Zahlen bis 2022 

stabil um 2500. In den beiden letzten Jahre waren es hingegen über 3000. 

Dieser Zuwachs dürfte einerseits damit zusammenhängen, dass die Zahl der E-Bikes 

im Verkehr stark gewachsen ist. Andererseits hat der Kanton Basel-Stadt als urbanes 

Zentrum grosse Anziehungskraft für Freizeit und Ausgang und ist gleichzeitig ein Grenz-

kanton. So stellt die Staatsanwaltschaft gerade bei den E-Bike-Diebstählen fest, dass 

viele der bekannten Täterschaften aus dem grenznahen Frankreich stammen. Wie viele 

der gestohlenen Velos tatsächlich ins Ausland geschafft werden, lässt sich jedoch nicht 

beziffern.  

  



 

Seite 2 3. Mit welchen Massnahmen begegnen Kantonspolizei und Gemeinderat dem Phäno-

men der bandenmässigen Velodiebstähle? 

 

Die Kantonspolizei Basel-Stadt setzt auf eine Kombination aus Prävention, Kontrolle 

und Information. Im Rahmen regelmässiger Patrouillen werden parkierte Velos überprüft 

und mit dem Fahndungsregister abgeglichen. Bei Verdacht auf Diebstahl erfolgt eine 

Sicherstellung. Ergänzend dazu führt die Kantonspolizei jährlich eine Präventionskam-

pagne durch, in der die Bevölkerung über wirkungsvolle Sicherungsmassnahmen infor-

miert wird. Schwerpunkte der Kampagne bilden die adäquate Diebstahlsicherung, die 

Registrierung des Velos bei einem der diversen Anbieter, die Anzeigeerstattung sowie 

das Versichern des Velos gegen Diebstahl.  

Die Gemeinde Riehen hat sämtliche viel frequentierten Veloabstellplätze auf Allmend 

mit sogenannten Easyparkern ausgestattet. Das einfache Abstellsystem ist so gestaltet, 

dass Velos am Abstellsystem angeschlossen werden können, was einen Velodiebstahl 

erschwert. Ausführlich hat der Gemeinderat im Rahmen der Anzugsbeantwortung zum 

Anzug Daniel Hettich und Kons. betreffend Sicherheit der Velos in Riehen bereits im 

Jahr 2018 berichtet.1 Neue Veloabstellanlagen werden, wo immer möglich, so angeord-

net, dass diese den Nutzer- und Nutzerinnenwünschen entsprechen und gut einsehbar 

sind. Die Veloabstellanlagen entlang der Kantonsstrasse fallen in den Zuständigkeits-

bereich des Kantons.  

 

4. Im Grossen Rat wurde ein Vorstoss eingereicht, der die grenzüberschreitende Po-

lizeiarbeit bei den genannten Diebstählen verbessern will. Unterstützt der Gemein-

derat dieses Vorgehen und kann er sich vorstellen, sich an der grenzüberschreiten-

den Zusammenarbeit in einer Form zu beteiligen? 

 

Die grenzüberschreitende Polizeiarbeit fällt in die Zuständigkeit der kantonalen Behör-

den. Der Gemeinderat unterstützt grundsätzlich jede Massnahme, die zur Verbesserung 

der Sicherheit beitragen kann. Er selbst ist jedoch nicht direkt in die operative Polizeiar-

beit eingebunden. Die Gemeinde Riehen beteiligt sich im Rahmen ihrer etablierten Aus-

tauschplattformen regelmässig an Gesprächen zu sicherheitsrelevanten Themen und 

unterstützt die kantonalen Stellen so gut wie möglich. 

 

 

Riehen, 16. September 2025 

 

Gemeinderat Riehen 

 
1https://www.riehen.ch/politik/cdws/dok_geschaeft.php?did=5288bad114fa44319e571d680d3309fa-332&ge-
schaeft=Anzug%20Daniel%20Hettich%20und%20Kons.:%20Sicherheit%20der%20Velos%20in%20Riehen&file-
name=14-18.727.02_Bericht_des_Gemeinderats&v=1&r=PDF&typ=pdf 
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